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Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld
Seſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

gale Zeihun
Der Bote für das Saalthal

Inſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum

mit 20Pf für Halle mit 15 Pf berechnet
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pro Zeile 40 Pf0

Expedition
Halle a d S Neue Promenade 1

Halle a d Saale Sonnabend den 21 Jannar 1882

AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die Saale Zeitung für die

Monate Februar und März werden von allen Reichs
poſtanſtalten zum Preiſe von 1 M 67 Pf angenommen

Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Die von Tag zu Tag wachſende Bewegung in der Crivoscie

und der Herzegowina beherrſcht in Wien die Discuſſion faſt
vollſtändig Mit großer Spannung ſind die Blicke auf die
zuſammentretenden Delegationen gerichtet daß dieſelben den
verlangten außerordentlichen Credit bewilligen werden unter
liegt keinem Zweifel Wie das officiöſe Fremdenblatt ver
nimmt wird dieſer Credit 3,100,000 Fl betragen und ein
außerordentliches Erforderniß für drei Monate von je
1,200,000 Fl im Ganzen ſomit der Betrag von 6,700,000
Fl verlangt werden Am Donnerstag Nachmittag als
der u Botſchafter in Wien v Oubril und der
Botſchaftsſecretär v Krupenski zu Wagen von der griechiſchen
Kirche nach dem Botſchaftshotel zurückkehrten wurde durch
das Fenſter des Wagens nach den darin Sitzenden ein großer
Stein geworfen der Botſchafter v Oubril und der Bot
ſchaftsſecretär v Krupenski wurden indeß nicht verletzt
Der Thäter wurde alsbald verhaftet derſelbe ſoll Johann
Zich heißen aus Böhmen gebürtig ſein und als Frei
williger in der ruſſiſchen Armee den letzten türkiſchen
Krieg mitgemacht haben Wie es heißt wollte derſelbe
einen Racheakt ausüben weil er angeblich von der ruſſiſchen

einem Bittgeſuche abgewieſen wurde
Eine vom Comite der verfaſſungstreuen Großgrundbeſitzer in
Prag abgehaltene Verſammlung beſchloß auf einen Com
promiß mit dem conſervativen böhmiſchen Großgrundbeſitze
bezüglich der am 18 k M ſtattfindenden Ergänzungswahl
nicht einzugehen Jm ungariſchen Unterhauſe wurde
vom Deputirten Helfy eine Jnterpellation an den Miniſter
präſidenten darüber eingebracht ob die Gerüchte über Un
ruhen in Süddalmatien und in den vccupirten Ländern be
gründet ſeien und wenn dies der Fall welchen Urſachen die
Regierung die Entſtehung der Bewegung zuſchreibe welches
Vorgehen die Regierung zu beobachten gedenke ob die Regie
rung bezüglich der occupirten Länder beſtimmte Zukunftspläne
habe und welche ob die türkiſche Regierung angeſichts der
Bewegung Schritte gethan habe event ob die Regierung ge
nein ſei den bezüglichen Notenwechſel vorzulegen

ie italieniſche Kammer hat die Mandatsniederlegung
des Deputirten Sella nicht angenommen demſelben vielmehr
zur ten ſeiner Geſundheit einen halbjährigen Urlaub
bewilligt Die Begründung der Jnterpellationen der Depu
tirten Berio und Ricotti iſt bis nach der Debatte über die
Wahlreform verſchoben worden Die republikaniſche Agita
tion wächſt an Zu Forti in der Romagna kam es dieſer
Tage zu einem Straßenkrawall bei dem man die Republik
uud die Commune hochleben ließ Die Zahl der dabei Ver
hafteten beträgt dreißig Das franzöſiſche Telegraphenbureau
meldet denn auch unter dem 16 d aus Rom am Hofe
Humberts beſchäftige man ſich eingehend mit der republika
niſchen Propaganda die ſich auf der ganzen Halbinſel be
merklich mache

Zur Vorberathung der Regierungsvorlage über eine be
ſchränkte Reviſion der fran zöſiſchen Verfaſſung und über
den Eintrag des Princips des Liſtenſcrutiniums in die Ver
faſſung wurde von den Bureaux eine aus 33 Mitgliedern be
ſtehende Commiſſion gewählt Die große Mehrheit der
Commiſſionsmitglieder ſprach ſich gegen die Regierungsvorlageaus und möchte lieber eine inbeſchrankte Reviſion der Ver

faſſung vorgenommen ſehen auch der Eintrag des Princips
des Liſtenſcrutiniums in die Verfaſſung wird von der
Commiſſionsmehrheit abgelehnt Zehn Amendements zur
Reviſionsfrage ſind ſchon eingebracht Um die Verhandlungen
abzukürzen wollen mehrere Deputirte den Antrag ſtellen die
Kammer möge ſich auf die Erklärung beſchränken daß die Ab
änderung der Verfaſſung eine Nothwendigkeit ſei ohne jedoch
die Punkte näher zu bezeichnen welche der Verbeſſerung be
dürftig ſeien Die Agence Havas meldet die Unterzeich
nung des engliſch franzöſiſchen Handelsvertrags ſtehe nahe
bevor Nachrichten aus Kairo zufolge beſteht die Notablen
kammer darauf das Budget zu votiren

Jn der zweiten belgiſchen Kammer kündigte der Deputirte
Gleichman für nächſte Woche eine Interpellation an die Re
gierung betreffs der Küſtenſchiffahrt niederländiſcher Schiffe
an der deutſchen Küſte an

Jm Folkething zu Kopenhagen brachte der Miniſter
des Jnnern eine Vorlage ein über den Bau einer den
Wünſchen der deutſchen Regierung entſprechenden Verbindungs
bahn zwiſchen der Bramminge Ribe Bahn und der projektirten
Bahn durch Weſtſchleswig bis zu einem Punkte der Landes
grenze ſüdlich Ribe für den Fall daß das letztgenannte
Bahnproject zur Ausführung kommt

Der ſchwedi ſche Reichstag wurde am Donnerstag in
Stockholm durch den König eröffnet Die Thronrede gedenkt
der der Kronprinzeſſin entgegengebrachten Sympathien ſowie
der Sympathien welchen der r im Auslande für das
königliche S und für die Völker SchwedenNorwegens be
gegnete Der Handelstractat mit Frankreich wird vorgelegt
werden dagegen finden dieſes Jahr keine Vorlagen in Betreff
des Steuerweſens und des Heerweſens ſtatt Das Budget
weiſt in Einnahme und Ausgabe 78,680,000 Kronen auf

Auf die Note der Pforte vom 13 d bezikglich Egyptens
ſind dem Vernehmen nach von den Kabineten zu Rom Wien
und Petersburg Antworten eingegangen welche von der Pforte
für befriedigend erachtet werden

Jn dem Proceß Guiteau zu Waſhington deſſen Ver
handlungen nunmehr in die zehnte Woche treten beſprach der
Vertheidiger des Angeklagten Scoville das Verhalten
Arthur s Conkling s und Grant s insbeſondere aber das
Verhalten Conkling s und Grant s gegen Garfield und er
klärte dieſelben ſeien moraliſch verantwortlich für die Hand
lung Guiteau s

Deutſches Reich
O Berlin 19 Jan Geſtern traten die vereinigten Aus

ſchüſſe des Bundes rathes für das Landheer und
die Feſtungen für das Seeweſen und für Rech
nungsweſen unter dem Vorſitze des Kriegsminiſters
von Kameke im Bundesrathsſitzungsſaale des Reichstags
gebäudes zu einer Sitzung zuſammen Die Berathungen
drehten ſich dem Vernehmen nach um die ſchon lange venti
lirte Frage der Verſorgung von Militäranwärtern

im Civildienſte zur Vorberathung dieſes Gegenſtandes war
ſchon vor mehreren Jahren eine Commiſſion aus Vertretern
der Reichs und Staatsbehörden gebildet worden Das auf
dieſe Weiſe gewonnene Material lag den genannten Ausſchüſſen
des Bundesrathes vor wie verlautet iſt die Frage allerdings
noch nicht ganz abgeſchloſſen doch gilt ihre Erledigung für
nahe bevorſtehend

Berlin 19 Jan Officiös Auf der Tagesordnung
der heutigen Bundes rathsſitzung ſtanden zunächſt Mit
theilungen über Beſchlüſſe des Reichstags Daran ſchloſſen
ſich mündliche Berichte der Ausſchüſſe über verſchiedene Gegen
ſtände u A über die ſtatiſtiſche Gebühr von ſchwefelſaurem
Natron die Feſtſetzung von Mittelwerthen für Berechnung
der Stempelabgaben von ausländiſchen Werthpapieren ſowie
über Eingaben betreffend die Geſtattung des Hauſirhandels
mit Thierarzneimitteln und betreffend die Zulaſſung der Be
ſchäftigung von Arbeiterinnen in einer Glasfabrik Der
im Reichsamt des Jnnern ausgearbeitete Ent wurf eines
Jnnungs Statuts auf Grund des Reichsgeſetzes
vom 18 Juli 1880 iſt nunmehr der Oeffentlichkeit über
geben worden Das ſogen Normal Statut iſt im Verlage
von Fr Kortkampf in Berlin erſchienen Daſſelbe bietet in
76 Paragraphen eine Anleitung zur Aufſtellung eines den
geſetzlichen Anforderungen entſprechenden Statuts Es iſt
dabei nur eine ein Gewerbe umfaſſende Jnnung mittlerer
Ausdehnung vorausgeſetzt Die Abänderungen für eine mehrere
Gewerbe umfaſſende Jnnung oder für Jnnungen von geringer
Mitgliederzahl laſſen ſich leicht formuliren Aber auch für
die größten Jnnungen wird ſich das Normal Statut als
brauchbar erweiſen da die umfaſſenderen Aufgaben welche
eine ſolche ſich ſtellen kann größtentheils durch Nebenſtatuten
r regeln ſein werden Den einzelnen Paragraphen des

ormalſtatuts ſind außerdem noch Erläuterungen beigegeben
die in beſonderem Maße dazu beitragen werden die Aus
arbeitung eines Jnnungsſtatuts auf Grund des Normalſtatuts
zu erleichtern

Berlin 19 Jan Der Kaiſer arbeitete heute Mittag
nach Entgegennahme von Vorträgen und Meldungen mit dem
Kriegsminiſter v Kameke und dem Chef des Militär Cabinets
v Albedyll Morgen wird Se Majeſtät als Oberhaupt
deh Hohen Ordens vom Schwarzen Adler im Königlichen
Schloſſe die hier anweſenden kapitelfähigen Ritter zur Auf
nahme dreier neuer Mitglieder und zur Abhaltung eines Kapitels
um ſich verſammeln Der Kronprinz traf Nachmittags
von Potsdam wieder hier ein und empfing darauf das
Präſidium des Abgeordnetenhauſes Heute Vormittag beſichtigte
das Kronprinzliche Paar mit dem Prinzen und der Prinzeſſin
Chriſtian zu Schleswig Holſtein das KunſtgewerbeMuſeum

Die Prinzen Karl und Friedrich Karl kehrten
geſtern Nachmittag aus Nikolskoie wo dieſelben anläßlich des
Sterbetages der Prinzeſſin Karl die dortige Kapelle beſucht
hatten nach Berlin zurück Prinz Friedrich Karl empfing
heute Mittag im Schloſſe den belgiſchen Geſandten van der
Straaten Ponthoz und den niederländiſchen Geſandten van der

oeven in Audienz Der Prinz und die Prinzeſſin
Ubrecht treffen zur Theilnahme an den bevorſtehenden Hof

feſtlichkeiten heute Abend 8 Uhr zu mehrwöchentlichem Aufent
halte aus Hannvver hier ein Der Erbprinz von
Hohenzollern hat die Nachricht hierher gelangen laſſen
daß er leider erkrankt und aus dieſem Grunde verhindert
ſei zur Theilnahme an dem morgen ſtattfindenden Kapitel
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Hoch verſichert

Ein Sittenbild aus der Gegenwart
von M v k

Schluß

Es bedurfte nur geringer Mühe um des Tiſchlergeſellen
Adolf Wirtz habhaft zu werden Und der inzwiſchen ganz

r und verlumpte Menſch geſtand auch bald
es ein

Er hatte nicht allein den alten Schatz ſeiner Schweſter
von dem er wie wir wiſſen ſchon im Erckmann ſchen Hauſe
vergeblich Etwas zu r verſucht in Hamburg geſehen
ſondern auch zufällig in Erfahrung gebracht derſelbe nenne
ſich Wimpfen Warum wozu das ſchwirrte ihm beſtändig
durch den Sinn doch nur um irgend eines Gewinnes d h
eines ſchlechten Streiches willen Er beſchloß davon Vortheil
zu ziehen und näherte ſich demüthig um eine kleine Unter
ſtützung bittend dem auf Erckmann s Rückkehr mit den
zweiten zehntauſend Thalern Harrenden Güldten ohne
Ahnung davon daß jener die Aenderung ſeines Namens kenne
doch beſtrebt einen Verrath der zu ſo gefährlicher Entdeckung
führen konnte zu verhindern ſetzte ſich alsbald auf den aller
e en Fuß mit dem Burſchen tractirte ihn froh bei
einen Streifereien durch die Kneipen einen Genoſſen zu haben

und ſpiegelte ihm ſogar vor er werde Bertha heirathen wenn
ſich ſeine Erwartungen auf einen hohen Gewinn der ihn un
abhängig mache realiſirten

Adolf war nicht ſo einfältig daran zu glauben er legte
ſich vielmehr auf die Lauer und erfuhr daß Güldten näch
Amerika wolle reimte ſich auch aus einzelnen Aeußerungen
deſſelben zuſammen der alte Herr ſei im Beſitz einer großen
Summe Gleichzeitig gewahrte er daß ihr Beſitzer die viel
erwähnte e ganz beſonders behütete ſie enthielt
alſo nach ſeiner Meinung das Geld das viele Geld das die
Auswanderung ermöglichte oder auch bedingte

An jenem Tage als Erckmann die zweiten zehntauſend
Thaler gebracht hatte ſchloß ſich der Geſelle anſcheinend zu
fällig wie es ſchon einige Male geſchehen Güldten an und
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wollte dieſen in ein Local führen wo es verdammt luſtig
zugehe und er ſein Mädel ein allerliebſtes Ding treffen
werde Auf dem einſamen Weze ſagte er dann ſeinem bisher
argloſen Begleiter er wiſſe daß dieſer hier unter fremdem
Namen lebe und hoffe auch davon zu profitiren Güldten
lehnte indeß eben ſo höhniſch wie entſchieden ab ihm Etwas
zu geben eine Schmähung Bertha s wie ihres Bruders
an ufügend Dieſer zog erbittert ſein Meſſer hervor undließ es ihm raſch hintereinander zwei Mal in s Genick

Dann nahm er dem faſt lautlos Zuſammenbrechenden vor
Allem die Brieftaſche darauf Portemonnaie Uhr und Kette
ab ſchleifte die Leiche in den Winkel in welchem man ſie
ſpäter fand und entfernte ſich haſtig

Bald entdeckte er daß die Brieftaſche die er von Kaſſen
ſcheinen ſtrotzend wähnte nur Güldten s Papiere berge Das
Portemonnaie enthielt auch nur wenige Thaler und die Uhr
wagte er aus Furcht Verdacht zu erregen nicht zu verſilbern
er kannte damals noch Niemand dort der ſich mit dem
Erwerb unrechtmäßig erworbenen Gutes beſchäftigte Er
war alſo förmlich wüthend über die geringe Ausbeute
ſeiner That

In ſeinem Quartier hatte er keine Gelegenheit zur Ver
nichtung deſſen was ihn verrathen konnte So zerpflückte er
denn die Papiere in kleine Stücke und warf ſie am andern
Morgen in ein Fleet worauf er die Brieftaſche folgen laſſen
wollte Aber es kam eine Schute und er wagte es nicht und
als er ſpäter dazu Gelegenheit fand verſank das Ledergehäuſe
nicht ſondern trieb auf dem Waſſer Er wagte nicht aus
Furcht ſich zu verrathen davon zu laufen denn aus einem
Fenſter ward eine Stange hervorgeſtreckt mit der hülfreiche
Hände ihm ſein vermeintliches Eigenthum zutrieben Er
nahm es auf und ging in wachſender Angſt durch die Straßen
darüber grübelnd wo er das Taſchenbuch laſſen ſolle Da
kam ihm der Einfall es ſeiner Schweſter zu ſchicken und er
führte ihn ſogleich aus Daheim wußte ja Niemand Etwas
von dem Ende Güldten s der nach ſeiner Frau Tode dort
verſchollen war und daß Bertha ſich nicht mehr in der Heimath
befand wußte er nicht

Da auch uachdem die Leiche als die eines Herrn Wimpfen iden
tifizirt worden Niemand denſelben näher kannte und ſich kein

Anhaltspunlt zur Entdeckung des Mörders des Fremden fand
legte ſich allmälig die Angſt des Geſellen Zudem wurden
als man in Erckmann den Thäter zu haben meinte alle
ferneren Nachforſchungen eingeſtellt Darüber daß ein Un
ſchuldiger für ſein Verbrechen litt machte ſich der Gewiſſen
loſe keine Skrupel Jener mußte ja zuletzt doch nachweiſen
können daß er an der That unbetheiligt ſei Nach Amerika
zu gehen geſtatteten ihm ſeine Mittel nicht Später erſt
machte er Bekanntſchaften die es ihm ermöglichten Uhr und
Kette des Ermordeten die er bisher ſtets auf dem bloßen
Leibe getragen loszuſchlagen allein er erhielt dafür von den
Hehlern nur einen kleinen Bruchtheil des Werthes und glaubte
ſich auch ſicher bis ſeine plötzliche Verhaftung ihn aus dieſem
Wahne riß

Jhm wurde der verdiente Lohn
Unter dem friſchen Eindruck der Thatſache dieſer Verdacht

der für den Unglücklichen ſo verhängnißvoll werden mußte ſei
ein Jrrthum gewährte man Erckmann für das was er be
gangen bereitwillig mildernde Umſtände, nicht nur vor Ge
richt ſondern auch in der öffentlichen Meinung letzteres
wurde vornehmlich von Thildchen als eine große Annehmlich
keit empfunden Freute ſie ſich doch auch lebhaft daß ſie
Erckmanns den Zoll der Dankbarkeit für ihre Erziehung zu
entrichten vermocht

Jhrem Reinhold fiel übrigens unerwartet eine Erbſchaft zu
die ihn befähigte ſich in einer fernen Provinz einen eigenen
Herd zu gründen Frau Melanie blieb bei dem glücklichen
jungen Paar bis zum Ablauf der Haft ihres Mannes Dann
hätte nichts in der Welt ſie davon zurückhalten können ihn
am Thore ſeines bisherigen traurigen Aſyls zu erwarten und
ihn ſo liebevoll in ihre Arme zu ſchließen wie als Braut vor
dem Gang zum Altar

Schwer unſagbar ſchwer hatte Albert Erckmann gebüßt
und die Weiſe in der er die gerechte Strafe trug ſeinen
Character geläutert und geſtählt Auch äußerlich war er ver
ändert aus dem verhältnißmäßig noch jungen Mann ein
gebeugter weißhaariger Greis geworden

Seine Frau verbarg nur mühſam den unwillkürlichen mit
dem tiefſten Mitleid gemiſchten Schrecken ihn noch einmal
noch inniger umarmend Was mußte der Unglückliche gelitten



nach Berlin zu kommen auch iſt es noch fraglich ob der
Erbprinz zu den übrigen Feſtlichkeiten wird an den hieſigen
Hof kommen können Der Herzog Paul von Meccklen
burg Schwerin iſt r früh aus Kaſſel hier eingetroffen
um an dem morgen ſtattfindenden Ordens Kapitel Theil zu
nehmen Aus derſelben Veranlaſſung iſt auch bereits heute
früh der commandirende General des VII Armeecorps
General der Cavallerie Graf zu Stolberg Wernigerode
hier angekommen Ebenſo werden noch viele Ritter des
Schwarzen AdlerOrdens im Laufe des heutigen Tages hier
erwartet

Berlin 19 Jan S M S Stoſch, 16 Geſchütze iſt
am 8 December pr in Amohy eingetroffen und beabſichtigte am
15 deſſ Mts nach Hongkong zu gehen

Der Geſammtvorſtand des Abgeordnetenhauſes hat
ſich bereits wie die Magdeb Ztg ſchreibt mit der ſeit
Entſcheidung über den Parlamentsbau in ein neues Stadium
etretenen Frage der Errichtung eines neuen Gebäudes
ür den preußiſchen Landtag Abgeordnetenhaus und

Herrenhaus befaßt Es ſtehen in dieſer Beziehung Confe
renzen zwiſchen den Präſidien beider Häuſer des Landtages
und Miniſterialcommiſſarien in baldiger Ausſicht Nach wie
vor iſt die Anſicht in den maßgebenden Kreiſen die vorherr
ſchende daß der Bau des neuen Landtagsgebäudes auf dem
Terrain des jetzigen proviſoriſchen Gebäudes des Herren
hauſes welches bekanntlich daneben liegt und den hinter
beiden Gebäuden liegenden Hof und Gartenflächen errichtet
werden ſoll

Aus dem preußiſchen Etat pro 1882/83 ſind für uns
folgende Zahlen von beſonderem Jntereſſe a Aus dem Extra
ordinarium der Bauverwaltung Für Verbeſſerung der Waſſer
ſtraße Zedenick Liebenwalde letzte Rate 100,000 M Zum Neubau
der bredereicher Havelſchleuſe und Verlegung des Flußbettes bei
der Schleuſe 1 Rate 110,000 M Zum Bau des Ems Jade
Canals 3 Rate 2,000,000 M Geſammtkoſten 10000,000
Für den Pillauer Hafen 740,000 M Zur Verbreiterung derNeumarkt Brücke über die Saale bei Merſeburg 38 000 M
Zum Aufbau einer Etage auf dem Regierungsgebäude in Magde
burg Reſt 3760 M Zur Regulirung der größeren Ströme
ſollen in den nächſten 5 Jahren verwendet werden auf die Weichſel
5,000 Oder von der Neißemündung bis Schwedt4500,000 Elbe 2,959,000 Weſer von Münden bis
Bremen 1,000,000 Mark Rhein 5962,500 Mark Zuſammen
19,500,000 M Davon kommen auf das nächſte Etatsjahr
5,037,000 M
nächſten 5 W auf Spree und Havel ausſchließlich
Landwehrcanal 15,600,000 Mark auf Ems 1,700,000 Mark
auf Saale und Unſtrut 1,300,000 auf Moſel Pregel
Memel Warthe 2c 7 Millionen Zuſammen 24,481,000 M
Der Etat der e ſetzt an einmaligen undaußerordentlichen Ausgaben 2,265,330 M aus Auf den Bezirk
des Oberlandesgerichts Naumburg kommen Landgericht in
Halle letzte Rate 40,000 Amtsgericht in Merſeburg
1 Rate 135,000 M Gefängniß in Hannover fernere Rate

100,000 M Schwurgerichtsgebäude und Gefängniß in Lüneburg
1 Rate 150,000 M Der Etat des Miniſteriums des Jnnern

ſetzt an einmaligen Ausgaben 1,599,000 M aus Wir heben
daraus hervor Erbauung einer Strafanſtalt in Wehlheiden bei
Kaſſel letzte Rate 492,000 M Geſammtkoſten 2,991,000
für Errichtung einer Weiberſtrafanſtalt in Ziegenhain 110,000 M
Der Etat des Cultus miniſteriums hat ein Extraordinarium
von 6,620,300 Mark Davon entfallen u A auf die Univer
ſitzt Halle zum Neubau einer Augen und Ohrenklinik
258,000 zum Neubau der mediziniſchen Klinik letzte Rate
391,000 M Geſammtkoſten 591,000 zum Bau der Gym
naſialgebäunde in Göttingen 2 Rate 250,000 M Geſammt
koſten 378,000 Mark zum Neubau des Seminars in Delitzſch
1 Rate 200,000 Mark Geſammtkoſten 311,000 Marh

für eine Turnhalle und ein Klaſſenhaus am Lehrerinnen
Seminar in Droyßig 73000 Mark für Reinigung
Aufſtellung c der PergawmenFunde 1 Rate 15,000 zur
Vervollſtändigung der ethnologiſchen Sammlungen der königlichen
Muſeen 100,000 zur Fortführung des Umbaues der Ge
mäldegallerie im berliner Muſeum 3 Rate 112,000 zum
Bau des ethnologiſchen Muſeums neben dem Gewerbemuſeum in
Berlin 2 Rate 750,000 M Geſammtkoſten 2,000,000 für
die zu errichtende Marmorſtatue von Humboldt s
letzte Rate 32,000 M Geſammtkoſten 85,000 Markh
zur Reſtauration des königlichen Schloſſes in Marienburg
1 Rate 50,000 Mark zum Bau der techniſchen Hochſchule in

haben Und wie inbrünſtig gelobte ſie es ſich ihm fortan eine
nicht minder treue und zärtliche doch verſtändigere und ver
ſtändnißvollere Lebensgefährtin zu ſein als früher

Auch er hegte ernſtere Vorſätze als einſt in der glücklichen
ſorgloſen Jugend und ihre Liebe und Feinfühligkeit leitete ihn
ſelbſt an den ſchroffſten der ihnen jetzt drohenden Klippen vor
über Es iſt nicht leicht ſich nach verbüßter ſchwerer Strafe
wieder hineinzufinden in das Leben der Platz von welchem
der Verbrecher ausgeſtoßen worden läßt ſich nimmer wieder
einnehmen Und wie viele Demüthigungen und Prüfungen
harren faſt auf jedem Schritt Da iſt die einzige Rettung
nicht vor Rückfall in die gebüßten Fehler aber vor Verbitte
rung und Menſchenhaß ein treues Herz in welchem nichts
und Niemand ihm den alten Platz rauben kann eine warme
Jeapeit dem beim erſten Schritt in das Sonnenlicht in die
Freiheit faſt Betäubten zum Willkommen ſich entgegenſtreckt

Frau Melanie hatte ihre Maßregeln ſo getroffen daß er
der Möglichkeit einer unliebſamen Begegnung mit Bekannten
ſchnell entrückt wurde Gleichwohl trieb der Zufall ſein Spiel
Dr Varſchovius hatte es an dem Orte an dem er ſich ſo
ſehr compromittirt fühlte nicht länger ausgehalten als bis
er anderwärts in einer entfernten Gegend einen ihm zu
ſagenden Wirkungskreis gefunden Frau Melanie die jede
Beziehung mit der bisherigen Heimath abgebrochen wußte das
nicht doch wenn ſie es auch gewußt hätte ſie ein zufälliges
a mentreffen wie es jetzt ſtattfand doch nicht vermeiden
önnen

Wie ſie erſchrak als der Arzt ſie erfreut begrüßte und
während der Erkundigung gen Thildchens und Rein
holds Ergehen ihren Reiſebegleiter neugierig muſterte Er
erkannte ihn nicht weil er ſich des Ablaufs ſeiner Straf
zeit nicht erinnerte

Welch peinlicher Moment für die arme Frau Durch ein
Wort einen Wink mit dem ſie des Arztes Gedächtniß zu
Fuß kam brachte ſie Albert in eine bittere Verlegenheit ſetzte
ihn wohl gar einer Veleidigung aus Und ſchweigen konnte
ſie nicht es wäre ja eine Verleugnung geweſen Faſt augen
blicklich ward ſie jeglichen Zwieſpalts enthoben

Meine Frau verſichert es ſei keine allzugroße Veränderung
mit mir vorgegangen wie groß ſie dennoch iſt beweiſen
Sie Herr Doctor, ſagte Erckmann e

Erckmann Sie rief der Andere betroffen

Zur Regulirung der kleineren Ströme in den

Berlin 5 Rate 1,800,000 Mark es erübrigt bei dieſem groß
artigen monumentalen Bau von Lucage und Hitzig welcher im
Ganzen ca 8,000,000 Mark koſtet nur noch die rig der
Fußböden und Treppen der Thüren der Maler und Deco
rationsarbeiten für Erbauung einer neuen Weberſchule in Kre
feld 2 Rate 120,000 M für die Hygiene Ausſtellung in Berlin
1882 40,000 M

Reichstags Verhandlungen

29 Sitzung vom 19 Januar 1882
Die Berathung des von den liberalen Parteien eingebrachten

Geſetzentwurfs betreffend die Entſchädigung bei Unfällen
S die Unfallverſiche rung der Arbeiter wurde in der heutigen

itzung fortgeſetztba Dr 7 Skarzynski ſchildert in lebhaften Worten den
Eifer den die Polen allen Bemühungen zur Beſeitigung der ſo
cialen Uebelſtände entgegenbrächten Seine Landsleute ſeien die

eborenen Schützer und Helfer aller Unterdrückten und Leidenden
Mit wie großer Sympathie nun auch die Polen allen ſocialpoli
tiſchen Reformen gegenüberſtänden ſo könnten ſie doch den ver
liegenden Geſetzentwurf nicht annehmen weil durch denſelben alle
Laſten der Jnduſtrie aufgebürdet das mobile Capital von der Mit
wirkung ausgeſchloſſen und der Arbeiter als eine Art Arbeitsvieh
in demſelben behandelt werde Sie verlangten daß auch die Ar
beiter und in der Jnduſtrie beſchäftigten Beamten zur Prämien
zahlung herangezogen und an Stelle der privaten Verſicherungs
geſellſchaften corporative auf Gegenſeitigkeit beruhende local be
grenzte Corporationen geſchaffen würden denen das Grundcapital
als unverzinsliches Darlehen vom Staate gegeben würde

Abg Ackermann ſpricht dem Antrage jede praktiſche Bedeu
tung ab die Liberalen hätten nur eine große arbeiterfreundliche
Action in Scene ſetzen wollen über die ſchöne Reden gehalten
werden könnten Was ſolle auch ein ſolcher Antrag zu einer Zeit
wo bekannter Weiſe die Regierung mit der Löſung der Frage
ſchon beſchäftigt ſei Jm Weiteren ſucht Redner den Entwurf zu
kritiſiren den er bald als unzureichend bald als eine Wieder
holung früherer Vorſchläge der Regierung bezeichnet

Der ſocialdemokratiſche Abg Kayſer glaubt dem Reichskanzler
die Anerkennung nicht verſagen zu können daß er den Anſtoß zu
neuen Verſuchen der Löſung der ſocialen Frage gegeben habe
während die liberale Partei in den 10 Jahren ihrer Macht gegen
alle Klagen der Arbeiter taub geweſen ſei Auch der vorliegende
Entwurf bedeute wohl nichts Anderes als ein Aufmarſchiren der
drei liberalen Fractionen in Parade Der Geiſt Laſſalle s werde
auch im Liberalismus mächtig denn derſelbe ſteife ſich nicht mehr
nur noch auf das Princip der reinen Selbſthilfe Die Social
demokratie ſtehe was den Entwurf betreffe auf Seiten der Re
gierung da ſie das Princip der privaten Verſicherungsgeſellſchaf
ten durchaus verwerfe J
Unſicherheit der Knappſchaftskaſſen

Abg Windthorſt glaubt den Entwurf als ausführliches Pro
gramm der Liberalen weniger als einen direct für die Ausführung
beſtimmten Geſetzesvorſchlag auffaſſen zu müſſen Das Bemühen
verdiene volle Anerkennung Die Regierung müſſe die Frage der
Unfallentſchädigung ſo bald als möglich löſen und zu dieſem
Zwecke eventuell auch eine außerordentliche Seſſion nicht ſcheuen

en Standpunkt ſeiner Fraction zu der ganzen Materie dürfe
er als bekannt vorausſetzen

Die Debatte wird hierauf geſchloſſen und der Abg Löwe
erhält als einer der Antragſteller das Schlußwort in welchem
er verſchiedene gegen den Antrag geltend gemachte Einwände
zurückweiſt Die Ausbildung des Princips der Haftplicht ſei
ein weſentlicher Beſtandtheil des liberalen Programms ſeit langer
Zeit Das Mißtrauen gegen die Zulaſſung von Actiengeſell
ſchaften ſei ungerechtfertigt da man ja für genügende Garantie
der Sicherſtellung der Verſicherungsbeträge ſorgen könne Auch
für Verſicherungsgeſellſchaften auf Gegenſeitigkeit und Genoſſen
ſchaften laſſe der Entwurf freien Raum

Hierauf wird der Entwurf faſt einſtimmig an eine Commiſſion
von 21 Mitgliedern verwieſen

Es folgt die Fortſetzung der zweiten Berathung des Geſetzent
wurfs betreffend di Erhebung einer Berufsſtatiſtik von
dem zweiten Paragraphen ab der ohne Debatte angenommen
wird Derſelbe enthält abweichend von der Regierungsvorlage
die Beſtimmung daß die Lieferung der erforderlichen Formulare
und die Verarbeitung des Urmaterials auch von den Landes
regierungen übernommen werden kann Die Commiſſion hat einen
8 2a eingeſchoben der beſtimmt daß die vorzulegenden Fragen
ſich nicht auf ein Eindringen in die Vermögens und Einkommens
verhältniſſe erſtrecken dürfen

Staatsſecretair v Boetticher hält es für nöthig zu conſtatiren
daß durch dieſen Vorbehalt etwaige Fragen nach der Größe des
Grundbeſitzes und des Viehſtandes nicht ausgeſchloſſen ſein ſollen
Nichts liege der Regierung bei der Berufsſtatiſtik ferner als ein
Eindringen in die Vermögensverhältniſſe zu Steuerzwecken

Jch gehe ein wenig voran Melanie, ſprach Erckmann zu
dieſer Nur zuvor da wir uns ja wohl nie wieder begegnen
werden im Leben ein Wort herzlichen Dankes an den alten
Freund daß er Dir ein ſolcher blieb

Er wendete ſich ab Varſchovius ließ ihn jedoch nicht
gehen reichte ihm vielmehr erſchüttert die Hand Laſſen wir
das Vergangene Sie haben es gebüßt und mir gäbe das
Feſthalten meines Grolles keine Befriedigung Was wollen
Sie nun beginnen

Ein neues Leben Erckmann blickte mit ehrerbietiger
Zärtlichkeit auf ſein Weib während er den Händedruck des
einſtigen und ſo tief gekränkten Freundes waärm erwiderte
Jhre Verzeihung nimmt mir eine Laſt vom Herzen iſt mir

nicht blos eine gute Vorbedeutung ſondern die ſichere Bürg
ſchaft daß meine Zukunft nicht verloren iſt wie meine Ver
gangenheit

Dann ſchieden e un
Für immer auch ſchied Melanie von ihrem Pflegekind dasſelbſt ſchon Mutter war von Reinhold der ſei ein Sohn

liebte und ehrte und der freundlichen Häuslichkeit die er ſeiner
Mathilve geſchaffen in der ſie jahrelang eine Heimſtätte be
ſeſſen ſo weit Sehnſucht und Sorge nach und um den un
glücklichen Gatten ſie irgendwo heimiſch ſein ließ Ohne
Bangen folgte ſie ihm in die Fremde Trennung von allen
und allem Lieben von Vaterland und Lebensgewohnheit in
ſchon vorgeſchrittenen Jahren ohne andere Ausſicht als die
die auf Arbeit und Entbehrung nachdem ſie einſt reich und
dadurch verzärtelt geweſen Wie ſchwer iſt ſolche Trennung
und dennoch wie leicht wurde ſie ihrl Wäre ſie denn
nicht bereit geweſen jenes Wort

Auf glühende Eiſen hin folg ich Dir kühnZu retten Dich oder mit Dir n

im vollſten Umfange zu bethätigen Mit ihm in die Fremde
zu ziehen ſchreckte ſie nicht hätte ſie vielmehr ein Glück ge
dünkt ſelbſt ohne die unermüdliche Fürſorge mit der er ſie

umfaßte

4riſſen doch innerlich beglückt

Ein neues Leben ja ſie begannen es fortan und führenes noch heute ſtill und ernſt in ſehr beſcheidenen Be

Ende

Jm Uebrigen ſpricht Redner über die F

re ſelbſt ohne die rührende Jnnigkeit mit der er ſie W

Abg v Köller wünſcht die Zahl der Landſtreicher feſtgeſtellt
zu ſehen

Abg Frohme
die großen Schäden der
gerichtet werde

An der Debatte betheiligen
Dr Franz Dirichlet Dr Paaſche und v Ludwig
s 2a wird ſodann faſt einſtimmig angenommen

J 3 der Vorlage von der Commiſſion unverändert genehmigt
lautet Der Bundesrath beſtimmt den Tag der ſtatiſtiſchen Auf
nahmen und erläßt die zur Jurſer mag dieſes Geſetzes erforder
lichen Vorſchriften, und wird ohne Debatte genehmigt

S 4 deſtimmt in der Commiſſionsfaſſung Wer die auf Grund
dieſes Geſetzes an ihn gerichteten Fragen wiſſentlich wahrheits
widrig beantwortet oder diejenigen Angaben zu machen verweigert
welche ihm nach dieſem Geſetze und den zur Ausführung deſſelben
erlaſſenen und bekannt gemachten Vorſchriften 8 3 obliegen iſt
mit Geldſtrafe bis zu dreißig Mark zu beſtrafen

Hierzu beantragt Abg Meib auer einen Zuſatz dahingehend
Die Umwandlung der Geldſtrafe in Freiheitsſtrafe findet

nicht ſtatt
Abg Dr Baumbach plaidirt für die gänzliche Streichung

dieſer Strafbeſtimmung wogegen der Bundescommiſſar Geh Rath
Bödiker auf die zahlreichen Fälle von Renitenz und Jnſulten
hinweiſt denen in früheren Fällen gerade die tüchtigſten Zähler
ausgeſetzt geweſen ſeien wie denn auch in den höheren Klaſſen
die Steuerfurcht zu der Maſſe falſcher Angaben und Verſchwei
gungen geführt habe die z B in Würtemberg einen ſtändigen
Klagepunkt bildeten Der Wiederkehr ſolcher Vorkommniſſe könne
man nur durch die proponirten übrigens ſehr mäßigen Straf
androhungen vorbeugen

Abg Lenzmann Fortſchritt iſt der Anſicht daß man ohne
die Trafseſeimmnng nicht zu dem gewünſchten Ziele gelangen
werde

wird 8 4 angenommen der Antrag Meibauer ab
elehnt4 Die Abſtimmung über eine Reihe von Reſolutionen zu dem

Entwurf wird der dritten Leſung vorbehalten
Der Nachtragsetat welcher die Koſten der Erhebung für das

Jahr 1882 auf 852,000 M beziffert iſt in der Commiſſion nicht
beanſtandet worden das Haus beſchließt ohne Debatte in dem
ſelben Sinne und vertagt ſich darauf bis Freitag 11 Uhr

Tages Ordnung Vorlagen wegen des Hamburger Zoll
anſchluſſes zweite Berathung des Conſular Vertrages mit
Griechenland und zweite Berathung der Beſchlüſſe der Reblaus
Convention Schluß nach z Uhr

plaidirt dafür daß
Hausinduſtrie beſondere

ſich ferner die Abgeordneten
Der

Aufmerkſamkeit

Halle den 20 Januar
Jn dem preußiſchen Etat pro 188283 welchen der Herr

Finanzminiſter am Mittwoch dem Abgeordnetenhauſe vorlegte
finden wir wie ſchon an anderer Stelle erwähnt an größeren
unſerer Stadt zugute kommenden Summen folgende ausgeworfen
Für den Neubau einer Augen und Ohrenklinik hieſiger
Univerſität 258,000 für den Neubau der medici niſchen
Klinik letzte Rate 391,000 M Geſammtkoſten 591,000
für den Bau des hieſigen Landgerichts letzte Rate 40,000 M
Zur Regulirung der Saale und Unſtrut ſind 1,300,000 M
ausgeworfen

Meteorologiſche Station

19 Jan 10 U Ab 20 Jan 8 U Mg
Barometer Millim 774,20 773,15Thermometer Celſir s 1,63 2,00
Rel Feuchtigkeit 97,8 90 95,3 90
Wind SW1 SW120 Jan 6 Uhr früh Bei faſt unverändertem Barometer
ſtande ſchwachem Südweſt geſtern ein trüber nebeliger Tag mit
langſam ſteigender Temperatur Bar 771 Südweſt ſchwach

h Therm 3 C Theupunkt n d Klinkerf Hygrom

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
19 Jan 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen Die Luft

druckverhältniſſe waren nahezu dieſelben das unruhige ſtürmiſche
Wetter im Oſtſeegebiet das ſtille aber durchweg trübe Wetter
in Mitteleuropa hielt noch an Jm nördlichen Theile von
Mitteleuropa war Erwärmung eingetreten und ſtellenweis fiel
Regen im ſüdlichen Theile hielt das Froſtwetter noch an
Haparanda 755 5 Südweſt leicht bedeckt Moskau 752 1
Südoſt leicht wolkig Hamburg 782 2 Südweſt leicht Nebel
Berlin 781 2 Nordweſt leicht Regen Wien 781 ſtill bedeckt
r 777 5 ſtill Nebel Wiesbaden 784 7 Südoſt ſtill

ebel

Wetterbriefe aus Hamburg
XIII Hamburg 19 Jan

Geehrter Herr Amtmann
Die verſprochenermaßen nachfolgende Schilderung eines Reiſe

erlebniſſes auf dem Oceane wird bei Jhnen hoffentlich nicht an
Intereſſe dadurch verlieren daß daſſelbe zeitlich ſchon etwas hinter
uns liegt und darum theile ich ſie Jhnen mit ganz ſo wie ſie
mir erzählt worden iſt Der betreffende Herr Capitän berichtet
Es war ein ſchönes Schiff dieſe Eliſe, welche ich 1869 fuhr

ein Vollſchiff von beträchtlicher Größe kräftig und doch elegant
gebaut Die Rückreiſe aus dem Golf von Mexiko nach Europa
ſtand mir bevor und ſchon ſeit mehreren Tagen lag das Schiff
klar zum Auslaufen vor Laguna de Terminos wo ich zu meiner
Farbholzladung noch Mahagony eingenommen hatte aber ſpiegelglatt war die See kein Lüſtehen regte ſich und es war für uns

recht unangenehm ſo lange Zeit zum Nichtsthun gezwungen zu
ſein Da ſing das Barometer an zu fallen zwar wenig aber
wie ſich der Ertrinkende am Strohhalm zu retten verſucht ſo
verſprach ich mir ven dieſem Fallen mein Heil und Wind
Und richtig ſchon am nächſten Tage wehte eine ganz leichte
Brieſe aus SW die aber ſtark genug war beim Gebrauch aller
Segel das Schiff fortzubewegen Nach kurzer Zeit paſſirten wir
denn auch die Florida Straße Allmählich war die Windſtärke
angewachſen und majeſtätiſch durchflog Eliſe die Wogen des
offenen Oceans Sechs Europäer denen ihre Auswanderung
nach Amerika wie ſo vielen anderen nicht die Hoffnungen erfüllt
hatte die ſie mit hinüberbrachten und die ſich nun nach den Fleiſch
töpfen ihrer Heimath zurückſehnten ſprachen mir wiederholt ihre
Freude über die herrliche Fahrt aus gerade als ob ich an dem
ſchönen Wetter ſchuld wäre Da d ſich eines Tages
der bis dahin conſtant aus SW oder WSW wehende Wind
energiſch nach Süd und SE das Barometer gerieth ins
Schwanken und danach in ein ausgeprägtes Fallen während der
Wind noch bis ESE zurückdrehte So hatten wir denſelben alſo
unſerer Fahrt ziemlich entgegen und mußten um nur überhaupt
noch vorwärts zu kommen gegen den Wind aufkreuzen Die
Windſtärke wurde aber immer heftiger das Barometer fiel rapid
und tief und ich ſah den Eintritt eines ſchweren Orkans voraus
Die Segel hatten ſchon lange vorher geFifft werden müſſen die
See ging hoch und ein Verſuch das Schiff beizudrehen mißlang
denn das Schiff war ſchon macht und ſchutzlos den Wellen und
dem Sturme preisgegeben und gehorchte ſeinem Steuer nicht mehr
Der ganze ſtolze Bau ächzte und ſtöhnte wenn die haushohen

ogen unter ihm hinwegrollten Schon waren vor dem Heulen
und Toben der aufgeregten Elemente meine Commandorufe nicht
mehr zu hören und ich mußte jedem von der Mannſchaft es
überlaſſen nach eigenem Ermeſſen ſeine Pflicht und ſein Beſtes
zu thun Die Paſſagiere waren in ihren Cajüten gngeſmlo
um die Verwirrung nicht zu vermehren Ein Gehen auf Deck
war nur mittels ausgeſpannter Taue möglich da die über

daß bei der Berufsſtatiſtik auf
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hat auch die SchulJnſpectoren und

ſtürzenden Wogen alles Bewegliche ins Meer ſpülten Da
zudte plötzlich aus den tief herabhängenden und den Tag faſt
zur Nacht verfinſternden Wolken ein Blitz und praſſelnd zer
ſplitterte der Fockmaſt des Schbiffes Der Schlag war zum
Glück nur ein kalter Der ESE war zum vollen Orkan bis
zur Stärke 12 angewachſen und ſchon ſtanden die Schiffszimmer
leute mit den Beilen um den Großmaſt um denſelben zu kappen
als die Windsbraut ihnen in liebenswürdiger Zuvorkommenheit
dieſe Arbeit abnahm und den kerngeſunden kräftigen drei Meter
Umfang haltenden Maſt wie ein Streichhölzchen abknickte und
über Bord ſchlug Damit ſchien aber auch der Sturm ſeinen
Höhepunkt und zugleich ſein Ende erreicht zu haben es flaute
plötzlich ab das Grollen des Donners klang aus immer größerer
Entfernung herüber ja die Sonne gewann ſogar die Oberhand
über die Wolken Die Verwüſtung auf Deck war eine grenzenloſe
und ein Mann fehlte wahrſcheinlich war derſelbe beim Sturz des
Großmaſtes mit über Bord gegangen Wenn auch die See
ſich noch immer nicht beruhigen konnte ſo ſchien doch die
Atmoſphäre in abſoluter Ruhe zu ſein aber es war für den
erfahrenen Seemann eine unheimliche beängſtigende Stille ein
erſchreckender Contraſt mit dem ſoeben überſtandenen Wüthen des
entfeſſelten Sturmes weil man wußte daß nur erſt die Hälfte
des Sturmes vorüber ſei Das Barometer war in den letzten
6 Stunden um 18 Millimeter gefallen es begann jetzt zu ſteigen
Kaum eine halbe Stunde mochte verfloſſen ſein da brach der
Sturm wieder los eben ſo pötzlich wie er ſich erſt gelegt hatte
und dieſes Mal aus WNW Das Schiff hatte nur noch einen
Kreuzmaſt zu verlieren ſonſt war für dieſen Sturm keine Arbeit
mehr vorhanden er hätte denn das ganze Schiff in den Wellen
begraben müſſen Da ein Stoß und ein Ruck der Kreuz
maſt ſchwamm Schneller als geahnt kamen wir aus dem
Bereiche dieſes zweiten Sturmes und unter beſtändiger Abnahme
der Windſtärke klarte der Himmel bald ab Eliſe hatte eine
harte Probe beſtanden und das größte Glück war daß die
Wogen nicht das Steuerruder weggeſchlagen hatten Die
Paſſagiere erholten ſich ſehr bald von ihrem Schrecken wieder
und ſchon am folgenden Tage wurde mit Erfolg ein vorüber
fahrender Dampfer angerufen der mein Schiff ins Schlepptau
nahm und zurück nach St Thomas bugſirte

So mein Herr Amtmann das war die erquickliche Reiſe und
wenn Sie einmal nach Amerika reiſen wollen ſo leſen Sie erſt
vorher noch einmal dieſen Brief vielleicht ziehen Sie dann den
Harz oder Thüringer Wald vor

Mit den beſten Grüßeu
Jhr

n

Provinzial Nachrichten
Der Rathdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c i nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

K Aus der Ephorie Brehna 18 Jan Das am 1 k M
bevorſtehende Scheiden des Herrn Regierungs und Schulraths
Dr Bezzenberger zu Du r ſeiner dortigen Stellung

die S Lehrer des diesſeitigen KreisSchulJnſpectionsbezirks veranlaßt ihm der durch ſein unermüd
liches Wirken für das Schulweſen und durch die freundliche Für

ſorge für den Lehrerſtand ſich Aller Herzen zu erwerben gewußt

hat am heutigen iTage durch eine Deputation an deren Spitze
der KreisSchulJnſpector Superintendent Schmidt aus Zörbig
ſteht Worte des Dankes darzubringen und ihm einen Regulator
zur Erinnerung zu überreichen

r Weißzenfels 19 Jan Jn einer hieſigen Schloſſerei wurden
heute Formen zu Fünfzig und Zehnpfennigſtücken vor

gefunden welche ein inzwiſchen in Eiſenberg wegen Falſchmünzerei
verhafteter Schloſſergeſelle der früher hier in Thätigkeit war

gebraucht haben ſoll Der hieſige Verein gegen Bettelei
unterſtützte im vergangenen Jahre 5954 Perſonen Eine An

zahl edler Damen veranſtaltet einen Bazar zum Beſten der
Gemeindepflege der anfangs März ſtattfinden ſoll
J Heldrungen 19 Jan Der r r hieſigerStadt hat ſich ſeit ſeinem 18jährigen Beſtehen von Jahr zu Jahr

mehr erweitert Der Kaſſenumſatz betrug in dem verfloſſenen
Jahre 5,788,624 M 41 Pf gegen das Vorjahr über 200,000 M
mehr Der Reingewinn beläuft ſich auf 30,965 M und die Di
vidende beträgt wie ſchon ſeit einer Reihe von Jahren wiederum
11 Procent

M Ernrfurt 18 Jan Die Diebe welche wie bereits gemeldet in
die Kirche des uns benachbarten Dorfes Urbich einbracheu und ver
ſchiedene Kirchenutenſilien ſtahlen ſind ihrem gerechten Schickſale
nicht entgangen Zwei Leute aus Windiſchholzhauſen ſahen an
der nach Erfurt führenden Chauſſee früh mitten auf dem Felde
ein Jndividuum das in höchſt verdächtiger Weiſe etwas vergraben
wollte Sie ſchlichen auf den Mann zu derſelbe wollte das
Weite ſuchen wurde aber feſtgehalten Mit einem Sacke zugedeckt
fanden die Leute die geſtohlenen zinnernen Leuchter ſowie die
anderen geraubten Gegenſtände Auf dem Transporte zur Stadt
geſtand der Gefaßte alles ein und verrieth ſogar ſeinen Complicen

Eine von der großherzogl Bezirksdirection genehmigte und
vom Bürgermeiſter zu Hochſtedt zum Beſten des wie ſ Z
berichtet in der Nähe des genannten Dorfes überfallenen
und durch Meſſerſtiche übel zugerichteten Mädchens aus Gräfen
dorf bei Salzungen veranſtaltete Collecte reſultirte in einer
Summe von nahezu tauſend Mark die der Hartgeprüften dem
nächſt übermittelt werden ſollen Ein frecher Ueberfall
wurde geſtern verübt Jn die Wohnung des auf dem Fiſcher
ſande wohnenden Rentier Qu trat ein Mann aus Dachwig bei
Erfurt der dieſem eine größere Geldſumme ſchuldete mit dem
BHemerken er wolle das Geld zurückzahlen bäte ſich aber die

diesbezügliche Quittung aus Während der Rentier am Secretär

e e

ſitzend die Quittung ſchrieb zog der Schuldner einen Hammer
aus der Taſche und verſetzte ſeinem Gläubiger einen wuchtigen
Hieb auf den Hinterkopf Als der Geſchlagene entſetzt aufſprang
erhielt er noch mehrere derbe Hammerſchläge die ihn zu Boden
ſtreckten Auf den lauten Hilferuf des Ueberfallenen eilte der im
Parterre wohnende Hauswirth herbei und warf ſich die Situation

ſchnell überſchauend auf den Räuber den er nach kurzem heftigen
Ringen bewältigte und ſo lange feſthielt bis die Polizei zu Hilfe
kam und ihn abführte Der Verletzte erholte ſich langſam

l Mühlberg a Elbe 19 Jan Jn der geſtern Abend im
Gaſthofe zum Schwan ſtattgefundenen Verſammlung des hieſigen
Gewerbevereins hielt Herr Dr Buſolt einen längeren Vor
trag über die am häufigſten vorkommenden Lungenkrankheiten
Die Verſammlung welche ſehr zahlreich beſucht war zollte dem
Redner am Schluſſe des äußerſt intereſſanten und lehrreichen
Vortrages reichen Beifall Die Campagne der hieſigen Zucker
fabrik iſt am Sonnabend den 14 d M beendet

f Langenſalza 19 Jan Heute früh wurde der Fabrik
arbeiter Chriſtoph Braun aus dem mit Langenſalza faſt zuſam
menhängenden Dorfe Ufhoven an dem eiſernen Brückengeländer
beim Weiß ſchen Garten erhängt vorgefunden Die Motive des
Selbſtmordes der vorzuliegen ſcheint ſind noch unbekannt

Göttingen 19 Jan Der bekannte Literarhiſtoriker
Dr Karl Gödeke Herausgeber der neuen Cotta ſchen Ausgabe
von Goethes Werken und der Dichter des 16 und 17 Jahr
hunderts Verfaſſer von Deutſchlands Dichter von 1813 1843
Eilf Bücher deutſcher Dichtung von Seb Brant bis auf die

Gegenwart Das Mittelalter Grundriß zur Geſchichte der
deutſchen Dichtung und einer ganzen Reihe anderer bedeutender
Arbeiten iſt vom Großherzog von Sachſen Weimar in
Anerkennung ſeiner Verdienſte um die deutſche Literaturgeſchichte

durch Verleihung des Ritterkreuzes vom Hausorden der

Von welch hervorragender
achſamkeit oder des weißen Falken ausgezeichnet worden

der Bedeutung Gödeke auch als Univerſi
tätslehrer iſt er gehört unſerer Georgia Auguſta als außer
ordentlicher Profeſſor an beweiſt am beſten die Frequenz

ſeiner Vorleſungen die Zahl der Beſucher beträgt ſtets weit

über hundert tz8 Vom Eichsfelde 19 Jan Der ſimultanen höheren
Töchterſchule zu Duderſtadt welche mehr ein Privatinſtitut
und größtentheils aus freiwilligen Beiträgen der dortigen Evan
geliſchen erhalten wird iſt für die Jahre 1882 bis 1886 zu den
Unterhaltungskoſten jetzt eine jährliche Beihilfe von 2000 Mark
aus ſtaatlichen Mitteln gewährt worden Die confeſſionelle
katholiſche höhere Töchterſchule ſcheint ein Gleiches für ſich zu
erwarten da dieſelbe auch nur mehr von Privatleuten katholiſcher
Confeſſion gegründet iſt und abhängt Beide Lehr und Er
ziehungsanſtalten leiſten wirklich Vorzügliches und ſind mit aus
gezeichneten Lehrkräften beſetzt

Zur Feier des Gedenktages an die Wiederaufrichtung
des deutſchen Reiches hatte die Gemeinnützige Geſellſchaft in
Leipzig am 18 d ein Feſtmahl veranſtaltet an dem auch die
Spitzen der Behörden theilnahmen Die Reihe der Trinkſprüche
eröffnete Herr Reichsgerichtsrath Wiener mit einer gehaltvollen
Anſprache die in einem Hoch auf den Kaiſer gipfelte Herr
Stadtrath Scharf toaſtete auf den König von Sachſen Ober
bürgermeiſter Dr Georgi auf die Stadt Leipzig c Herr Dr
Haſe widmete ſeinen Trinkſpruch dem Abg Dr Stephany Herr
Comm Rath Kummer dem Fürſten Bismarck Herr Hr Max
Lange dem Deutſchen Vaterlande Herr Prof Biedermann der
Zukunft unſerer Nation Zahlreiche Begrüßungsſchreiben liefen
ein die dem mit der Feier verbundenen Gedenken des 10jährigen
Stiftungsfeſtes der Geſellſchaft galten

berichtet daß dieDer Weimar Zig wird aus Gera
Unterſuchung gegen die in letzter Schwurgerichtsperiode zum Tode
verurtheilten Perſonen aus Gräfenthal die Wittwe Büchner
die ledige Bröſchold und den Schuhmacher Paſchold nochmals
aufgenommen werden ſoll

Vermiſchtes
Das Protectorat über den Verein der Kinderheilſtätten an

den deutſchen Seeküſten haben der Kronprinz und die Frau
Kronprinzeſſin übernommen Dieſelben wollen damit der leb
haften Theilnahme Ausdruck geben welche ſie den Beſtrebungen
des Vereins entgegenbringen und hoffen daß die trefflichen Zwecke
welche derſelbe verfolgt in den weiteſten Kreiſen Anerkennung und
Unterſtützung finden mögen

Ein Beſuch im Alelier des Profeſſors Johannes Schilling
in Dresden gewährt augenblicklich hohes Jntereſſe um der Modell
arbeiten willen welche für das Niederwald Denkmal im vollen
Gange ſind Außer dem Koloſſal Standbild der Germania ſind
bis jetzt abgeliefert die große Rhein und Moſelgruppe die beiden
Figuren Krieg und Friede ſowie die Kränze Die beiden
SeitenReliefs Ausmarſch und Heimkehr und der Vorder
fries den Siegeslauf darſtellend befinden ſich in der Ausführung
Das erſtere Relief iſt nahe der Vollendung das zweite dagegen
erſt kürzlich in Angriff genommen worden Die Hauptthätigkeit
entfaltet ſich um den Vorderfries Die Figur des Kaiſers ho
zu Roß und die ihn umgebenden Fürſtlichkeiten Generäle u ſ w
bekanntlich alle portraitähnlich dargeſtellt ſind im Thon fertig
Vollendet ſind auch die Krieger voran ein Grenadier mit
flatternder Fahne ein Tambour ihm zur Seite welche den Sieges
lauf eröffnen Mit Entzücken weilt das Auge auf dieſen herr
lichen Figuren deren Formen großartig ſchön zur Geltung kom
men We man erfährt iſt es immerhin möglich daß die Ar
beiten bis zum nächſten Jahr ſich hinziehen werden

Cirkusbrand Telegraphiſch wird uns aus Bukareſt ge
meldet Am 19 d früh 3 Uhr brach in dem Cirkus Krembſer
auf dem Bonlevard Feuer aus Trotz der Anſtrengungen der
Pompiers brannte der Cirkus vollſtändig nieder Vom Perſonal
werden zwei Männer und die erſte Reiterin vermißt 34 Pferde
ſind verbrannt

Tragiſcher Abſchluß eines Commerſes Ueber den am 18 d
in Berlin ſtattgefundenen Commers alter Burſchenſchafter der
ſich zu einer wahrhaft großartigen und erhebenden Feier ge
ſtaltete wird der M Z geſchrieben daß er einen ungeahnten
Abſchluß von erſchütterndſter Tragik fand Beim Semeſter
Salamander nach Mitternacht erhob ſich zu allerletzt ein wür
diger Greis als 106 Semeſter ein Mann von dem wir wiſſen
daß ihm die Dinge welche heute im Vaterlande geſchehen tief zu
Herzen gingen Entblößten Hauptes hörte ihn die Feſtverſamm
lung an wie er die Jugend in begeiſterten Worten aufrief ſo
wie er bis zum 106 Semeſter die begeiſterte Liebe zu wahren
für Vaterland Ehre und Freiheit Jnmitten des Jubels der
dieſen laut und kräftig durch den Saal gerufenen Worten folgte
ſank er um und ward als Todter hinausgetragen Es iſt der
Geh Sanitätsrath Dr A Löwenſtein Die Feſttheilnehmer
gingen ſtill auseinander Dem Leichenbegängniß werden ſie in
voller Couleur folgen tEine Tabelle über die Verſorgung der Waiſen und älteren
Pexrſonen welche durch die Ringtheater Kataſtrophe ihre Er
nährer verloren haben enthält die W Pr Darnach ſind bis
incl 12 d ſeitens des Comités 61 Knaben und 53 Mädchen
ſowie 47 Männer und 81 Fr un für die Verſorgung in Ausſicht
genommen Zur nochmaligen zeitlichen Unterſtützung ſtehen
33 Perſonen in Vormerkung Kinder Wittwen Eltern Geſchwiſter
die ihre Ernährer verloren haben werden eine volle Verſorgung
erhalten Die Liſte iſt noch nicht abgeſchloſſen

Todesfälle
Der bekannte Naturforſcher und Reiſende Hermann v Schlag
intweit Sakün lünski iſt am 19 d in München geſtorben
Sein Hauptwerk ſind die in 5 Bänden erſchienenen Reiſen in
Jndien und Hochaſien

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 19 Jan Jn der Entwickelung des Ver

kehrs bei Eröffnung der heutigen Börſe kam unverkennbar der
Einfluß der Pariſer Verhältniſſe zur Geltung Man iſt hier ge
neigt eine ungünſtige Geſtaltung derſelben vorauszuſetzen Der
Fall der Banque de Lyon et de la Loire iſt nach Nachrichten
aus Wien und Paris bis jetzt nicht eingetreten man hält ihn
aber für eine Frage der nächſten Zeit Die Börſe zeigte von
vornherein eine tiefe Verſtimmung die noch in den ſtarken Rück
gängen der öſterreichiſch ungariſchen Renten in Paris eine Nah
rung fand Dieſe ſollen das Produkt eines zwiſchen der Bontoux
und der Rothſchildſchen Gruppe entbraunten Kampfes ſein Wien
ſandte niedrigere Courſe von der heutigen Vorbörſe Creditactien
notirten dort 1 fl niedriger und in gleicher Weiſe alle Bahnen Hier
ſtand die Creditactie im Vordergrunde des Verkehrs Der jähe Wechſel
ihres Niveaus innerhalb der erſten 10 Minuten wirkte beſtimmend
auf die Bewegung der anderen Werthe Sie ſetzten zu 556
8 M unter dem geſtrigen Niveau ein wurden plötzlich durch
ſehr ausgedehnte Blancoabgaben auf 548 geworfen und ſtiegen
bald wieder auf 550 Eine faſt gleiche Bewegung fand in Com
manditantheilen ſtatt Jhr erſter Cours fixirte ſich im Handel
auf 195 geſtern 197 und wich unter Verkäufen auf 192
Eine lebhafte Bewegung entwickelte ſich in Oberſchleſiſchen die
zwiſchen 253, 252 252 ſchwankten Die Verſtaatlichungs
gerüchte konnten heute ihren Einfluß nicht geltend machen
Rechte Oderufer gaben 11 Proc nach Marienburg hielten ſich
feſt Freiburger konnten faſt ihr geſtriges Niveau behaupten weil
man den Entſchluß der Verwaltung die bekannte Bauver
pflichtung abzuwälzen für günſtig anſieht Montanwerthe
wurden in Mitleidenſchaft gezogen Laurg und Vortmunder
gaben je 1 Procent nach Oeſterreichiſche Bahnen traten wenig
in den Verkehr und wieſen ſämmtlich Coursermäßigungen
auf verkehrten öſterreichiſch ungariſcheRenten Ungariſche Goldrente gingen unter Verkäufen von 74 i
auf 7394 e M unter den geſtrigen Stand zurück Oeſterrei
chiſche Goldrente verlor s Proc Ruſſen lagen verhältnißmäßig

ch Kur u Neum Pfdbr 95,75 G

feſt wahrſcheinlich auf beſſere Londoner Notirungen und die
Ausführungen des Rapports des Finanzminiſters über das
Budget von 1882 Die Verſtimmung nahm in der zweiten
Börſenhäffte erheblich zu Auf allen Gebieten des Verkehrs
fanden Angriffe ſtatt Laura und Dortmunder wurden um
mehrere Procente in wenigen Augenblicken geworfen Italiener
upd en ehe ſchrch gaben nach Schluß wie

on telegraphiſch gemeldet ſchwach
Breslau Schweidnitz Freiburg Der Verwaltungs

rath hat für die Entbindung von der Verpflichtung des Baues
der Strecke StettinSwinemünde zwei Millionen geboten welche
der Miniſter event als Bauprämie einer anderen Geſellſchaft ge
währen ſolle

Gotha 18 Jan Jn der vom 10 bis 14 d ſtattgefundenen
Ziehung der J Gothaer GeldLotterie fielen Hauptgewinne
auf nachſtehende Nummern 61669 50 000 M 46873 20,000 M
81900 10,000 27543 5000 26489 3000 M 58188 83306
je 2000 3545 11601 14178 40270 79338 je 1000 1552
25097 281 40243 70611 77076 81294 89952 92057 274 je 500 M

Paris 19 Jan Telegr Durch ſtarken Rückgang der
Union générale von 2300,00 auf 1700,00 war der Markt in
hohem Grade deroutirt nur Fonds und Suez Actien leiſteten
relativ Widerſtand Sehr beſchränktes Geſchäft

Mehl Börſe Halle 19 Jan Preiſe für 100 FWeizenmehl 00 34,00 35,00 M Weizenmehl 0 33,00 34,00
Der 0 28,50 29,00 Roggenmehl 01 27,50 28,00
Futtermehl 17,00 17,50 Roggenkleie 12,50 13 00 Weizen
kleie f 11,50 12,00 Weizenſchaalen 11,00
35,00 36,00 M

Leipzig 19 Jan Weizen netto loco hieſ 232 238 M bez
emde 205 245 M bz Roggen netto loco hieſ 188 193 M bz
remder 189 186 M bz Gerſte netto loco 160 180 M bez
geringe Gerſte 140 150 M Br Hafer netto loco 160 168 M
bez Mais netto 158 M bez per 1000 Klgr Rapskuchen netto
fehlen Rüböl netto loco 57,00 M bez pr Jau Febr
57,50 M Br pr 100 Kilogr Spiritus pr 10,000 Liter Procent
ohne Faß loco 48,00 M G

Getreidemarkt Weizen prWien 19 Jan Telegr Et izer 12,65 Gd 12,67 Br Hafer pr Frühjahr 8,50 Gd
r8,52 Mais pr Mai Juni 7,62 Gd 7,65 Br

Haidemehl

Berliner Börſe vom 19 Januar
Deutſche u ausländiſche Eiſenbahn Prioritäts Actien

Fonds und Staatspapiere und Lbugationen
Dtſch Reichs Anleihe 101,00 bz 44 3 Brg Märk VI 104,00 B
44 8 Conſ Anl 105,39 B 458 do VII 102,90 G
48 do 100,90 bz 454 do VIII 102,76 6334 Staats Sch Sch 99,00 bz 5 do IX 105,80 b
Präm Anleihe 1855 144,90 b 44 Berl Anhalter C 103,00 bzG

4i 4 Berl P Mgdb F
Berl Stettin gr II III 100,80 G

do VI 100,60 bz
44 Cöln Mind VI 103,75 bzG
45 HalleSor G gr 104,25 B
44 5 Magdeb Leipz A 105,50 B
48 do B 100,40 b53 MainzLudwh 1876 105,50 B

4 4 Sächſ Pfandbr 100,10 G
4 4 Sächſ Rentenbr 100,50 B
Goth Gr Präm Pfdbr 121,50bz
Dtſch Gr C B Pfdbr 109,00 G
Prß Ctrb Pfandbr 115 50 G

do Hyp Act B III 101,25b G
Rufſ BodenCredit 83,50 bz
do CentralBod Pſd 76,90 B 44 Oberſchl H 104,10 G

5 8 Amerik Bonds fd 448 do 1879 105,80 G
Oeſt Papier Rente 63,70 B 45 8 do 1880 104,25 B
do Silber Rente 65,00 bz 5 z KaſchauOderberg 82,20 bzG

Jtalieniſche Rente 87,25 63 44 3 Rechte Oderufer 103,10 G
8 9 Rumänier 112,00 G 44 3 Rheiniſche 103,00 B
5 Ruſſ Engl 1872 87,10 bz
48 do 1880 72,25 bz

Eiſenbahn Stamm Actien
BergiſchMärkiſche 122,40 bz
Berlin Anhalter 146,90 bzB
Berlin Görlitzer 34,00 bzB

Berlin Hamburger 303,50 bz
KölnMindener
HalleSorauGuben 22,20 bzB
Mgd Halberſt St Pr B 88,00 G

do do C 125,20 bzB
Oberſchleſiſche A u C 250,20 bz

do Lit B gar 194,00 bzG
Thüringer Lit A 207,90 bz

do Lit B gar 100,50 B
do Lit C gar 111,50 bz

Weimar Gera gar 51,00 bzB
Werra Bahn 83,00 bz G
Saalbahn St Pr 70,00 bz
KaſchauOderberg 61,40 bz
Oeſt Südbahn Lomb 241,00 bz
Rumänier 62,90 G

Leipziger Vörſe vom 19 Januar

M 3f Kgl Sächſ Thlr4 Staatsanl 1869 103,90 G

45 4 RheiniſchNahe gr 104,25 B
45 Thüringer IV S 108,20 bzB
438 do V S 103,20 bzB

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 157,50 bz
Disconto Commandit 192,20 bz
Leipz Credit Anſt 154,00 bzG
Magdeb Privatvank 116,50 G
Meininger Cred Banuk 99,75 byB
Oeſt Credit Anſtalt 554,00 bz
Reichsbank 149,40 bz
Sächſiſche Bank 122,80 B
Schleſ BankVerein 110,50 bzG
Weimariſche Bank 97,40 G
Deſſauer Gas 177,50 bzB
Laurahütte 119,60 bzB
PhönixBergwerk Lit A 85,50 bzG

do B 38,50 bzDortmunder Union 33,50 B
Bochumer Gußſtahl 79,90 bz
Hörd Hütt V conv 130,00 B

Zf Kgl Sächſ3 RentenAul 3333 80,30 byPz d 180680/40 z do 1870 a 102 25 P
8 do 500 80,70 G 4 do 1867 ab 55 500
3 do 50080,70 E 33 Landrentenbr 133895,40 PThlr 4 Mansf Gew 102,00 P
3 Staatsanl 1830 133398,50 45 do 1879 103,50 G
3 do 1330 55898,50 G 5 do 1873 101,10 G
8 do 1855 16089,00 G 5 do Em 1875 104,25 G
4 do 1847 500 101,60 G 42pz Stadtobl 1868 104,00 G
4 do 18652 68 500 101,80 G 45 do 13876 106,25 G
4 do 1869 500 101,80 G
Div Eiſenb St Act Jnd Act Pr u1880 ei v er Stamm Prior77 Altenburg Zeitz 156,50 P 72 Cröllw Papierfabr 168,00 P
14 AuſſigTeplitz 252,00 do Schnuldverſchr 103,50 G
7 Böhm Weſtb 158 134,90 P Lpz Malzf Schkend 163,00 P

5,72 Buſchtiehrad t 30 53 74 Thür Gasgeſ i Lpz 116,00 G
1 o r 37 rege g 74 do Stamm Pr 120,00 G

4 DuxBodenbach 144,00 P Ausl Ei ob5 Franz Joſ ſsgg 85,600 P 8, Ausl Eiſ P Obl
44 AuſſigTeplitzer 103,30 G

gut e643 Altenburg Zeitz 140,50 P 5 Buſchtiehr B Ndw 86 75
d Cottbus Großenh 120,00 G 5 de Em 187185 90 P
s Dux Bodenb Lt 142,00 do 15872 8850 ry0
5 do B 142,00 P 5 Dux Bodenbach 37,25 P
5 Halle Sor Guben 85,25 G 5 do Em 1871 85/00 G

s do e 1874104,00 PBank u Crd Act z GrazKöſlacher 77,25 G
9 Allg D Cr A Lpz 154,25 b 5 do 82,50 G9 Dresdener Bank 133,65 bz 65 do Em v 1872 82,50 G
74 Leipz Bank 136,00 G s Kaſchau Oderberg 83,25 P
54 do Caſſen Verein 103,50 G 5 Prag Dux feo Z 81,10 bzG
8 do Disc Geſellſch 112,40 bz 5 do II Em feo Z 81,19 bz
64 Sächſ Bant 123,00 G 5 Prag Turnau 86,70 S
5 Weimar Bank neue 96,50 G 5 do Em 187086,90 P
o Zwickauer 76,00 P s do 1674

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Holle 19 Jan Ab Unterh 182 20 Morg 1,82

Trotha 19 Jan Unterh 2,14 20 Morg 2,14
Unterp 1,06

cken Pegel 0 57
Magdeburg 1,27 Torgau 1,63 Wittenberg

Dresden 18 Jan 1,32

Kalbe 19 Jan Oberp 52
UÜnſtrut Artern 19 Jan am
Elbe 19 Jane

120 Roßlau 0,81 Barby 1,39



a

Konkursverfahren
Ueber das Vermögen der Handelsfrau Trog Emma geb Klauft zu

Halle a/S Landwehrſtraße 6 in Firma E Trog wird heute am 17 Ja
nuar 1882 Vormittags 12 Uhr das Konkursverfahren eröffnet

Herr Kaufmann Friedrich Hermann Keil zu Halle a/S wird zum

Konkursverwalter ernannt tKonkursforderungen ſind bis zum 20 Februar 1882 bei dem Gerichte
anzumelden

Es wird zur Beſchlußfaſſung über die Wahl eines anderen Verwalters
owie über die Beſtellung eines Gläubigerausſchuſſes und eintretenden Falls
iber die in 5 120 der e bezeichneten Gegenſtände auf

den 16 Februar 1882 Vormittags 10 Uhr
und zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf

den 2 März 1882 Vormittags 10 Uhr
vor dem unterzeichneten Gerichte Zimmer Nr 31 Termin anberaumt

Allen Perſonen welche eine zur Konkursmaſſe gehörige Sache in Beſitz
haben oder zur Konkursmaſſe etwas ſchuldig ſind wird aufgegeben nichts an
den Gemeinſchuldner zu verabfolgen oder zu leiſten auch die Verpflichtung
auferlegt von dem Beſitze der Sache und von den Forderungen für welche
ie aus der Sache abgeſonderte Befriedigung in Anſpruch nehmen dem Kon
rsverwalter bis zum 20 Februar 1882 Anzeige zu machen

Königliches Amtsgericht zu Halle a Abtheilung VII

Konkursverfahren
Ueber das Vermögen des Drechslermeiſters Auguſt Timpel zu

Halle a/S gr Ulrichſtraße 29 wird heute am 17 Januar 1882 Vorm
I1 Uhr das Konkursverfahren eröffnet

Der Kaufmann Herr Bernh Schmidt zu Halle a/S wird zum Kon
kursverwalter ernannt

Konkursforderungen ſind bis zum 20 Februar 1882 bei dem Gerichte
anzumelden

Es wird zur Beſchlußfaſſung über die Wahl eines anderen Verwalters
ſowie über die Beſtellung eines Gläubigerausſchuſſes und eintretenden Falls
über die in S 120 der Konkursordnung bezeichneten Gegenſtände auf

den 16 Februar 1882 Vormittags 11 Uhr
und zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf

den 2 März 1882 Vormittags 11 Uhr
vor dem unterzeichneten Gerichte Zimmer Nr 31 Termin anberaumt

Allen Perſonen welche eine zur Konkursmaſſe gehörige Sache in Beſitz
haben oder zur Konkursmaſſe etwas ſchuldig ſind wird aufgegeben nichts an
den Gemeinſchuldner zu verabfolgen oder zu leiſten auch die Verpflichtung auf
erlegt von dem Beſitze der Sache und von den Forderungen für welche ſieaus der Sache abgeſonderte Befriedigung in Anſpruch nehmen dem Konkurs
verwalter bis zum 20 Februar 1882 Anzeige zu machen

Königliches Amtsgericht zu Halle a/S Abtheilung VII

Bekanntmachung
Jm Wege freiwilliger Subhaſtation ſoll die von dem zu Wörmlitz bei

Halle verſtorbenen Windmüller Wilhelm Robert Berthold nachgelaſ
ſene im Grundbuche von Wörmlitz Saalkreis Band III Nr 90 eingetragene
dorfgerichtlich zu 10200 Mk abgeſchätzte Beſitzung als

I eine Windmühlenbeſitzung beſtehend aus
a der Windmühle mit Mühlplatz 5 Ar 40 0Mtr Größe 18 Rein

ertrag und Nutzungswerth
Da dans mit Hof u Garten Ar 20 Mir Gröhe

60 Reinertrag und Nutzungswerth
II walzendees Grundſtück

vom Plane Nr 34 Gemarkung Wörmlitz Kartenblatt 2 25 Ar 53 DMtr
Größe 8 4 10 4 Reinertrag u Nutzungswerth

im Gaſthof zu Wörmlitz
am 31 Januar cr Nachmittags 2 Uhr

unter den im Termine bekannt zu machenden auch zuvor in der hieſigen Ge
richtsſchreiberei Zimmer Nr 26 einzuſehenden Bedingungen verkauft werden

Halle a/S den 7 Januar 1882
Königliches Amtsgericht III

9Verpachtungs Anzeige
Jn dem hierzu auf

Montag den 6 Februar cr Vormittags 10 Uhr
im Poblengz ſchen Gaſthof in Stedten

anberaumten Termine ſollen die von dem Oeconomen Carl Schild in
Stedten nachgelaſſenen Grundſtücke und zwar

1 das Bauerngut Nr 95 in Stedten beſtehend aus Wohnhaus mit
Hofraum 1,60 Ar Hausgarten Stallgebäuden Scheune Tauben
haus Flächeninhalt 17,90 Ar Gebäudeſteuerrolle Nr 104

2 das Planſtück Nr 17 von 29,8290 Hect

3 t I II 39 II 1 ,4580 t4 I II 315 r 0,5130 r5 111 904806 144 v 7,1490in Stedtener Flur
7 das Planſtück Nr 158 von 1,0290 Hect

in Amsdorfer Flur
von jetzt ab auf 10 Jahre unter den im Termine bekannt zu machenden Be

n öffentlich meiſtbietend verpachtet werden
s werden zunächſt die Pläne Nr 17 und 158 in 10 Parzellen der

Plan Nr 14a b in 2 Parzellen vom Plan Nr 39 1,1340 Hect in 6 Par
zellen und der Plan Nr 315 in 2 Parzellen demnächſt der Plan 17 mit 158
und der Plan 14a b jeder für ſich geſondert und endlich das Bauerngut mit
allen Grundſtücken ungetrennt zur Verpachtung ausgeboten

Die Bedingungen können vom 20 d Mts ab in meinem Geſchäftszim
mer im Poblenz ſchen Gaſthof und bei Herrn Ferdinand Edel in Stedten
eingeſehen auch gegen die Schreibgebühr von mir in Abſchrift bezogen werden

isleben den 13 Januar 1882
Der Notar Bindewald

wpatentirterHektograph v
Apparat

womit man von einem Originale als Schriftſtück Situationsplan Porträt Muſikr er 80 s 100 Sepien auf e rinte i iLiciſäuigen Tat nfarben auf eine einfache überraſchende Weiſe ver

sehwarze Verviäelfältſgungs Timteund verbeſſerte vorzügliche Vervielfältigungs Maſſe T e empfohlen Der
patentirte Apparat iſt mit einer Meſſingmark e verſeund Huſak J Lewitus eingeprägt eng ſehen worauf die Namen Kwaiſer

Der Apparat ſammt Maſſe zum TrockenCopirverfahren iſt im Dente denen daten Je e f fich T
efaßten wurden we t iStrafen ſowie zum Schadenerſatz verurtheilt gen Patentverlesung u empfindrihes

Aen en ar e n Abdrücke werden von
nstalten zu dem ermässigten Portosatze wie andere Druoksorten Gefördert ſangopien als Muſter werden gratis und franco ver endet iftliwerden ſofort beantwortet Wiederverkäufer eralt Conſere

Briäef Sohräſten und Facturen Oräner
Der Ordner iſt aus Holz gefertigt ſolid

ſehr wenig Raum ein und iſt viel praktiſcher als ein alphabetiſcher Briefkaſten

loseph Lewitus Wien Sabenbergerſtraße 9

Niederlagen Leipzig bei Paul Hungar Magdeburg bei Ed
Albrecht Dresden bei Raumann e Sendig Chemnitz bei Rob
Winkler Erfurt bei Ohr Viedling Gera bei A B Vischer

Gotillo

earbeitet wiegt 1 Kilo nimmt

Gegenstände Touren Orden Mützen Mas
ken Attrapen ete empfiehlt die Fabrik von

W Gelbke Benocdlictus Dresden
Illustrirte Preiscourante gratis u frapco

BestocokK

sachen
Meſſer Gabeln u Löffel
in Alfénide Neuſilber

und Britannia

ſoeben erſchienen

Heute

Seit Anfang dieſes Jahres in empfehle ich
mich für vorkommende Fälle geneigter Bea

Salzmünde den 18 Januar 1882
C Becher pract Thierarzt

Gr Feinſtr D R Gessmer Gr S Fuſtr
Jm Verlage von Richard Mühlmann Varfüßſzerſtrafze 14 iſt

Predigt zum Neujahrstag 1882
über Matthäi 16 25

von W Moffmann Paſtor zu St Laurentii
Preis 20 Pfa

Deutscher Kaiser Diemitz
Sonnabend Großes Schlachtefeſt

tung

Kaffee undTheeseorvices r 2
in Alfénide und DaBritannig Sdiv Facons u Größen

L Kramer

EIsäses er TWaverne
Morgen den 21 Januar

Sschlachtefest
Früh von 9 Uhr ab Wellfleiſch von 3 Uhr ab alles andere

Ehringsdorfer
augenblicklich das Beſte hier à Schoppen 15 Pfg

hell und dunkel

Restauration z Stadtgarten

S des Betrages pr Ko

Sonnabend den 21 d Mts Schlachtefeſt

8 Kaffee Versand
in ſorgfältig ausgesuchter Qualität unter günzlicher Vermeidung aller ge 9
färbten Sorten versenden in Postsückchen von Netto 9/2 Pfund 2ollfret S

5 und franco inel Verpackung gegen Nachnahme oder vorherige Einsendung S

Santos gut u Krüftſg Mk I Java gelb fein Mk 30Campinas sehr gut 05 Tava Poerl fein 40Guatemala grünl fein 15 NMoenado gelb sehr ſein 45Maracaibo gelb sehr f 25 Ceylon grünl sehr fein 40Preis Courant für Kaffee und hee gratis

o in Hamburg

T 5 z e 2aus mburg

pr Ko G

Pitsch Quedlinburg früh Genthin

Von Wichtigkeit zu bemerken iſt noch
um etwaigen Jrrthümern zu begegnen
daß der Lebensträger eine goldgelbe
blanke dem Cognac ähnliche Flüſſigkeit
von ſcharf bitterem aromatiſchen Ge
ſchmack iſt

S Zu haben in Halle a/S bei
Oarl Rugling Leipzigerſtraße 78
Dorotheenſtraße 11 Bernburgerſtr 30
in Giebichenſtein bei Louis Leh
mann in Schafftedt bei Oarl
Apel in Löbejün bei F KlIaus
in Trotha bei O F Schubert

Erfunden und bereitet von Fritz

CAcAo J
u

entölter leicht löslicher
O CAa O

Unter diesem Handelsnamen empfeh
len wir einen in Wohlgosehmack hoher
Nährkraft leichter Verdaulichkeit und
der Möglichkeit schnellster Zuberei
tung ein Aufguss Kochenden Wassers
ergiebt sogleich das fertigeGetränk un
übertreffl Cacao 1 Pfd 100 Tassen
Preis per Pfd Dose850 300 150 80 Pfennige

ne
Dresden

r e

Am Teipzigerthurm Ar 31
Extra friſchen Schellfiſch und See

dorſch in großen ſetten Fiſchen Pra
Kieler Bücklinge und Sprotten in
Kiſten und im Einzelnen ſehr billig
Große fette Spickaale und Rieſen
Lachsheringe Der beliebte geräu
cherte Dorſch das Pfd 30 das
Stück von 5 4 an Rieſen Brat
heringe und Rieſen Neunaugen ſehr
billig Prima großkörnigen Caviar
Pfd 2403 Apfelſinen u Citronen
ſehr preiswerth empfiehlt

Friedrich Höfer

in nur delikater Waare
à 2 Pfd 15 empfiehlt

V A MHüniche Steg
Freitag den 20 bis Sonntag

ſtehen im Gaſthofe zu NiembFerkel zum Verkauf e ger
Henze und Schulze

Sauerkohl

eeeeneeer5 h 9internationale
h

Alfred a neeennoe
r u Verwerthung von Patenten
in allen Länäern Auskunft über jede
Patentangelegenheit Prospeete gratis

Jn B Knaufſt s Verlag in
Cönnern erſchien

Chronik von Cönnern
von F Göbel Bürgermeiſter

Brochirt im Verlag 1

Briquettes
à Ctr 68

Presstorf S1000 Stück 13,50
23 Wilhelmſtr 23

Bretschneiders Ingtitut
Penſionat für Töchter gebildeter Stände
Proſpecte gratis

Gera Fürſtenthum Reufz j L

Wien WienMan höre ſehe und ſtaune
Die Maſſenverwaltung der falliten

Grofzen AngloBritiſchen Silber
Fabrik verkauft ſämmtliche Waaren
tief unter dem Schätzungswerthe Gegen
Einſendung des Betrages oder anch ge
gen Nachnahme von 13 Mark erhält
man ein äußerſt gediegenes Speiſeſervice
aus dem feinſten anglo britiſchen
Silber welches früher über 70 Mark
koſtete und erhält jeder Beſteller eine
ſchriftliche Garantie für das Weißbleiben
der Beſtecke auf 10 Jahre

6 Tafelmeſſer mit vorzügl Stahlklinge
6 echt anglo brit Silbergabeln aus

einem Stück
6 maſſ anglo brit Silber Speiſelöffel
6 f anglobrit Silber Kaffeelöffel
1 ſchw anglobrit Silberſuppenſchöpſer
1 maſſ anglo brit Silbermilchſchöpfer

tall

6 vorz anglobrit SilberMeſſerleger
6 engliſche Deſſerttaſſen

1 vorzügl Pfeffer od r S6 feinſte ciſelirte PräſentirTaſſen
6 ſchöne maſſive Eierbecher
6 feinſte anglobrit Silber Eierlöffel
à prachtvolle feinſte Zuckertaſſen
1 Theeſeiher feinſter Sorte
2 effectvolle SalonTafelleuchter
61 Stück

keinem Schwindel
beruht verpflichte ich mich hiermit öffent
ich wenn die Waare nicht convenirt
dieſelbe ohne jed Anſtand zurücknehmen

Wer daher eine gute und ſolide Waare
und keinen Schund für ſein Geld bekvm
men will der wende ſich ſo lange der

a vertrauensvoll nur an
J abinowiez Wien

General Depot der Anglo Brit Silber

Als Beweis daß meine Annonce auf J

Carneval
Offerte f Händler Wirthe Re

ſtauratenre ff Kopfbedeckungen
einer öſterreichiſchen Fabrik Dtzd von
60G Krause Leipzgrſt 31a Th

Wegen vorgerückter Saiſon

Ausverkauf
Sohlittschuhen
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

Wilh Heckert
gr Ulrichſtr 60

Ein faſt neuer Tandaner
ein und zweiſpännig zu fahren ſoll
billig verkauft werden

e eſſauerſtraße 3 beiZu erfragen Deſf Trinkaus

Gruben Schienen

Schienen Nägel
ſowie alle Sorten

geſchmiedete geſchnittene und

Draht Nägel
empfiehlt billigſt

Otto Liüml ce
Königsplatz Nr 6

r L em e e e S Se h h cm S mEiſerne Karren
verſchiedener Form und Größe

Otto Iinmle
Tanz Unterricht

nach einer leicht faßlichen Methode jeden
Sonntag und Donnerstag in der Kaiſer
WilhelmsHalle Honorar billig

Anmeld daſ u Klausthorſtr 7 II

Clavier musilk
zu Kränzchen Bällen re auch nach
auswärts wird angenommen

A Landmannm Spitze 20

Stadt Theater
Sonnabend den 21 Januar 1882

14 Vorſtellung im III Abonnement
Die Räuber

Tragödie in 5 Acten von F v Schiller
S Zu dieſer Vorſtellung werden

Schülerbillets à 50 ausgegeben
Sonntag Eine leichte Perſon

Coldner Adler Ammendorf
Das Concert findet nicht Sonntag
den 22 ſondern den 29 Januar ſtatt

BageritzSonntag den 22 Januar
Gelang Concert und Vall
wozu freundlichſt einladet Zeumer

Merbitz
Zu dem am 22 d M ſtattfindenden

Vocal u Jnſtrumental Concert
ausgeführt von dem Löbejüner Berg
chore und einem Männergeſangvereine
ſowie nachfolgendem Balle ladet erge
benſt ein F Lauer Gaſtwirth

Gecses Restauration
Heute Sonnabend o Schlachtefeſt

S dahn eher Prnverein
v Abends 8 Uhr

Veb ungim Roſenthal
er Vorſtand

J UebungF in, Thieme s Garten
er Vorſtand

Wann ſſt das Benefiz der hochgeehrtenKünſtlerin Frl Katharina Winter
Viele Theaterfreunde

Meinem lieben Schwager V M zu
ſeinem heutigen Wiegenfeſte ein dreimal

donnerndes Hoch A L

fabrik IC Schiffamtsgaſſe 20n
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

a

Für den Jnſeratentheil verantwortlit Wege ne 9
Mit Beilage
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